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Vorwort 

Sehr geehrte Mitbürgerinnen, 
sehr geehrte Mitbürger, 
 
das Jahr 2024 wird erneut von vielerlei Maßnahmen geprägt. In 
erster Linie ist die Sanierung der Schellnecker Straße im Be-
reich vom Gasthof Ehrl bis zur „Sportplatzkreuzung“ hervor- 
zuheben. Neben der Sanierung des Straßenkörpers wird die 
Hauptwasserleitung samt Hausanschlüssen komplett erneuert. 
Der Abwasserzweckverband führte bereits Sanierungen bei der 
Kanalisation durch. Ebenso wird die Straßenbeleuchtung er-
neuert und die Starkstromleitung des Versorgrungsträgers neu 
eingebracht. Zudem werden auch Leerrohre für einen etwaigen 
späteren Glasfaseranschluss verlegt. Der Einbau dieser Versor-
gungsleitungen nimmt sehr viel Zeit in Anspruch. Man geht der-
zeit davon aus, dass die Maßnahme noch in diesem Jahr 
vollendet werden kann. 
Ein weiteres Thema ist die nahende Grundsteuerreform. Dazu 
lesen Sie bitte die Informationen in dieser Ausgabe des Markt-
blattes. Diese Reform ist sehr komplex und bringt für die 
Grundsteuerzahler Änderungen mit sich, die derzeit für jeden 
Einzelnen noch nicht abgeschätzt werden können. Wie in der 
Bürgerversammlung bereits ausgesagt, wird es dabei dazu 
kommen, dass manche Zahler weniger und andere wiederum 
mehr mit der Grundsteuer belastet werden. 
Kulturell ist in unserer Gemeinde in diesem Jahr sehr viel ge-
boten. Die laufende Kunstausstellung im MEMU begeistert die 
Besucher. Drei Konzerte mit Musikern von Weltniveau gastieren 
in Essing. Der ehemalige Pfarrhof und jetzige MEMU wurde be-
reits als eines der markantesten historischen Ausstellungs- 
häuser in Süddeutschland bezeichnet. Für die spektakuläre Ver-
anstaltung TRI ART läuft der Kartenvorverkauf bereits sehr gut 
an. Abrunden wird ein Bildhauersymposium das umfangreiche 
Kulturprogramm, dessen Werke den Kunstweg weiter berei-
chern werden. 
Essing entwickelt sich damit weiter als lebenswerter und kul-
turreiches, vom Tourismus geprägter Ort zwischen Fels und 
Fluss. 

Nowy, Bürgermeister
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Aus der Gemeinde 

Sanierung Schellnecker Straße 

Die Arbeiten der Sanierungsmaßnahmen in der Schellnecker 
Straße vom Gasthof Ehrl bis zur Sportplatzkreuzung sind in 
vollem Gang. Derzeit liegt die Firma auch im Zeitrahmen. 
Kann dieser eingehalten werden, so wird im September/ 
Oktober dieses Jahres die Baustelle abgeschlossen werden 
können. Ob der Zeitplan gehalten werden kann, liegt zudem 
an weiteren Einflüssen. Witterungsbedingte Hemmnisse oder 
zusätzliche Arbeiten können den Bauzeitplan ändern. 
Bei der Maßnahme muss berücksichtigt werden, dass nicht 
nur der Straßenkörper erneuert werden muss. Zum Straßen-
bau selbst kommt noch hinzu, dass die Hauptwasserleitung 
samt den Hausanschlüssen komplett erneuert wird. Strom-
leitungen werden ebenfalls erneuert. Hinzu kommt noch die 
Erneuerung der Straßenbeleuchtung. Auch hier ist eine Ka-
belneuverlegung erforderlich. Außerdem werden für eine spä-
tere eventuelle Glasfaserversorgung die entsprechenden 
Leerrohre verlegt. 
Man muss darauf hinweisen, dass die Versorgung mit Glas-
faser keine gemeindliche Aufgabe ist. Die Gemeinde geht mit 
der Verlegung von Leerrohren in eine Vorleistung. Sollte zu 
einem späteren Zeitpunkt durch einen Telekommunikations-
betreiber ein Glasfaserausbau vorgenommen werden, so 
kann die Gemeinde die Leerrohre veräußern. Der Vorteil der 
vorzeitig eingebrachten Leerrrohre leigt darin, dass dann kein 
Straßenaufbruch mehr erforderlich ist.  
Auf die Anlieger kommen bei den gesamten Maßnahmen, die 
im öffentlichen Bereichen vollzogen werden, keinerlei Kosten 
zu. 

Informationen zur Grundsteuerreform  

Am 10. April 2018 erklärte das Bundesverfassungsgericht die 
Berechnungsgrundlage des derzeit gültigen Systems der Grund-
steuer auf Grundlage der sogenannten Einheitswerte für verfas-

sungswidrig. In der Folge beschloss der Bundestag ein neues 
Bundesmodell für die Grundsteuer und versah dies mit einer Öff-
nungsklausel, die den Ländern wiederum die Einführung eines 
abweichenden Systems ermöglichte. Hiervon machte der Baye-
rische Landtag Gebrauch und erließ das Bayerische Grundsteu-
ergesetz (BayGrStG; hiergegen sind aktuell zwei Popularklagen 
vor dem Bayerischen Verfassungsgerichtshof anhängig [AZ: Vf. 
8-VII-22 und Vf. 17-VII-22]). Mit diesem Gesetz wird für Grund-
stücke in Bayern anstelle der Einheitsbewertung ein wertunab-

hängiges Flächenmodell umgesetzt. 
 
Aufkommensneutralität  
Die Reform der Grundsteuer soll laut Bundes- und Landespoli-
tik möglichst aufkommensneutral erfolgen. Der Begriff der Auf-
kommensneutralität wird oft missverstanden. Auf- 
kommensneutralität bedeutet nicht, dass die individuelle 
Grundsteuer des jeweiligen Grundstückseigentümers gleich 
hoch bleibt. Aufgrund der Verfassungswidrigkeit des alten 
Grundsteuersystems muss es sogar zu individuellen Verschie-
bungen durch die Reform kommen. Aufkommensneutralität 
bedeutet nur, dass die Gemeinde nach Umsetzung der Reform 
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ihr Grundsteueraufkommen insgesamt stabil halten kann – also 
im Jahr 2025 ähnlich viel an Aufkommen aus der Grundsteuer 
hat wie in den Jahren vor der Reform. Es gibt allerdings keine 
gesetzliche Pflicht zur Aufkommensneutralität!  Keine Ge-
meinde erhöht demnach wegen der Reform das Grundsteuer-
aufkommen, dies widerspräche dem Gebot der 
Aufkommensneutralität. Allerdings kann es vor Ort notwendig 
sein, unter anderen Gesichtspunkten (also unabhängig von der 
Reform) die Grundsteuereinnahmen insgesamt angemes-
sen im Jahr 2025 anzuheben. Schließlich sind die Gemeinden 
gesetzlich verpflichtet, ihre Haushalte auszugleichen. Reichen 
die Finanzmittel zur Erfüllung der aktuell anstehenden Auf-
gaben nicht aus, müssen auch angemessene Steuererhöhun-
gen diskutiert und bei Bedarf auch Mehrreinnahmen aus der 
Grundsteuer durch höhere Hebesätze generiert werden.  
  
Neuer Hebesatz erforderlich!  
Da die bisherigen Hebesätze mit Ende des aktuellen Haupt- 
veranlagungszeitraums, d. h. zum 1. Januar 2025, automatisch 
ihre Geltung verlieren (vgl. § 25 Abs. 2 GrStG), sollte jede Ge-
meinde die ab dem 1. Januar 2025 gültigen, neuen Hebesätze 
noch im Kalenderjahr 2024 festlegen.  
Hebesätze wurden in Bayern vielerorts bislang im Rahmen 
der Haushaltssatzungen bekannt gemacht. Dies ist zwar wei-
terhin grundsätzlich möglich. Aufgrund der Tatsache, dass 
einerseits über die Höhe der neuen Hebesätze sinnvoll erst 
nach Kenntnis über die jeweiligen Grundsteuermessbeträge 
im eigenen Gemeindegebiet diskutiert werden kann und an-
dererseits aber noch vor dem 1. Januar 2025 eine Bekannt-
machung der Hebesätze erfolgen soll, wird sich allerdings 
vielerorts eine von der Haushaltssatzung separate Bekannt-
machung der Hebesätze durch eine sogenannte Hebesatz-
satzung empfehlen. 
 
Umgang mit im Raum stehenden „Unbekannten“  
im Rahmen der Hebesatzdiskussion  
Mit Art. 5 und 8 BayGrStG hat der bayerische Gesetzgeber 
entgegen der klaren und deutlichen Ablehnung der kommuna-
len Spitzenverbände die Möglichkeit zur Reduzierung des He-
besatzes bzw. eines erweiterten Erlasses für bestimmte 
Fallgruppen geschaffen. Die Auswirkungen dieser in der Praxis 
wohl kaum vollziehbaren Vorschriften auf die Grundsteuer- 
einnahmen der jeweiligen Gemeinde ab 2025 sind aktuell nicht 
vorhersehbar. Bei der Diskussion um die Hebesätze können 
diese daher – wenn überhaupt – nur bedingt berücksichtigt 
werden. 
Schließlich wird die Grundsteuerreform auch Auswirkungen auf 
den kommunalen Finanzausgleich und den bisher gültigen Ni-
vellierungshebesatz zeigen. Bei dem zu erwartenden Aus-
einanderdriften der Hebesätze in ganz Bayern durch den 
Umstieg auf ein wertunabhängiges Grundstücksbewertungs-
system ist ein Festhalten am alten Nivellierungshebesatz nicht 
zu erwarten. Vielmehr wird im Jahr 2027 insgesamt über das 
System zur Ermittlung eines angemessenen Nivellierungs-
hebesatzes nachgedacht werden müssen. Insoweit kann auch 
diese Unbekannte auf die Hebesatzdiskussion im Jahr 2024 
nicht oder nur bedingt Einfluss haben.   
Insgesamt rechnen wir aufgrund der oben aufgeführten Unbe-
kannten sowie der wohl auch nach der Sommerpause weiter-
hin vorhandenen Lücken und Fehlern im Grundsteuer- 
messbetragsbestand mit einem sicherlich in den kommenden 
Kalenderjahren immer wieder notwendig werdenden Nachjus-

tieren hinsichtlich der Höhe der jeweiligen kommunalen Hebe-
sätze.  
  

Zusammenfassung: 
Aus derzeitiger Faktenlage kann man von Seiten der Ge-
meinde erst eine zuverlässige Aussage über die Höhe des 
zukünftigen Hebesatzes geben, wenn die Gesamtsumme 
der Messbeträge aller Grundsteuerzahler vorliegt. Dies wird 
jedoch noch eine geraume Zeit in Anspruch nehmen. Ein Ter-
min dazu liegt noch nicht vor. Grundsätzlich wird es auch bei 
einer Aufkommensneutralität dazu kommen, dass manche 
mehr und andere wiederum weniger Grundsteuer zu leisten 
haben.   
Für die Gemeinde selbst gibt es noch weitere Unwägbarkei-
ten wie Nivellierungssätze und Berechnungswerte zur Um-
lageermittlung zur Abführung der Kreisumlage und 
Berechnung von Schlüsselzuweisungen. 
Sobald relevante Daten für die Grundsteuerzahler vorlie-
gen, werden wir wieder Informationen veröffentlichen. 
 

Erneuerung der Homepage 

Die gemeindliche Homepage wurde überarbeitet und mit einem 
neueren Design versehen. Der Webauftritt der Gemeinde ist nun 
auch „barrierefrei“. Es wird auch mit großflächigen Bildern ein 
neues emotionales Erscheinungsbild geschaffen. Diese Vor-
gehensweise ist auch damit begründet, dass der Webauftritt vor 
allem touristisch geprägt ist. Die neu geschaffene Website des 
MEMU Essing und der gemeindliche Internetauftritt erscheinen 
somit in einem einheitlichen Layout. 

Fertigstellung Sanierungsmaßnahme  
Schulstraße 

Witterungsbedingt konnte die Asphaltfeinschicht nicht mehr im 
letzten Jahr aufgebracht werden. 
In der letzten Woche im Mai war es nun möglich, diese Maß-
nahme umzusetzen. Dies war terminlich auch so geplant, damit 
man die Ferien in der Schule und in der Kindertagesstätte für 
diese Arbeiten nutzen konnte, um Behinderungen in diesen Ein-
richtungen zu vermeiden. 
Die Gemeinde erreichen immer wieder Klagen, das die KFZ-Teil-
nehmer in dieser Straße zu schnell fahren. 
Die Straße wurde per Marktratsbeschluss und mit dauerhaftiger 
Wirkung mittels eine verkehrlichen Anordnung als verkehrs- 
beruhigte Straße ausgewiesen. 
 
Dabei gelten folgende Regeln: • In einem verkehrsberuhigten Bereich dürfen Fahrzeuge nur mit 

Schrittgeschwindigkeit fahren. Wer dagegen verstößt, riskiert 
ein Bußgeld. • Ab 21 km/h zu viel kommt ein Punkt in Flensburg dazu, ab 31 
km/h zu viel ein Fahrverbot. • Fußgänger und spielende Kinder haben Vorrang und dürfen die 
Straße in ihrer gesamten Breite nutzen. Fahrzeuge müssen ge-
gebenenfalls anhalten. •Geparkt werden darf ausschließlich auf markierten Parkflächen. •Wer aus einer verkehrsberuhigten Straße herausfährt, muss 
immer Vorfahrt gewähren.
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Kindertagesstätte 

In der Kindertagesstätte wurden weitere Verbesserungen 
durchgeführt. Der Außenbereich wurde vergrößert, so dass jetzt 
eine größere Sandspielfläche zur Verfügung steht.  
Zusätzlich wurde eine Außenwasserleitung installiert. Als wei-
teres wird ein kleines Gartenhäuschen installiert. Letzte offene 
Angelegenheit ist noch die Anbringung von Sonnenschutzblen-
den im Innenbereich. 
Baulich ist damit der Erweiterungsbau der Kindertagesstätte 
abgeschlossen. Die Verwaltung kann somit den Verwendungs-
nachweis bei der Regierung von Niederbayern einreichen, um 
die restlichen Fördermittel abzurufen. 
Im Nachhinein muss bilanziert werden, dass die Umsetzung 
dieser größten Einzelbaumaßnahme der Gemeinde in den letz-
ten Jahrzehnten zeitlich gut erfolgt ist. 
Von der Feststellung in der Marktratssitzung im März 2020, 
dass ein erhöhter Betreuungsbedarf vorhanden ist, bis zur In-
betriebnahme im September 2022 vergingen zweieinhalb Jahre. 
Dazu gilt es zu bedenken, dass sehr viele behördliche Vorgaben 
erfüllt und umgesetzt werden mussten. Hinzu kam während der 
Bauzeit auch die Coronapandemie, die oftmals zu Ausfällen bei 
den Baufirmen führte. 

MEMU Essing 

Die Wiederinwertsetzung des ehemaligen Pfarrhofes als Kultur-
einrichtung nimmt weiter Fahrt auf. „Die Gemeinde ist kulturell 
in aller Munde“, so eine Aussage von Landrat Martin Neumeyer.  
Vorträge durch die Gruppe Geschichte der Weltenburger Aka-
demie, Soldaten- und Kriegerverein Essing sowie den Frauen-
bund haben die Funktion bereits unter Beweis gestellt.  
 
Mit einem brillianten Kammerkonzert des Münchners „Cle-
mente Trio“ hat der MEMU Saal seine Konzertfähigkeit unter 
Beweis gestellt. Die Besucher – das Konzert war restlos aus-
verkauft – waren von dem musikalischen Können der Ausfüh-
renden und den Räumlichkeiten begeistert.  
 
Ein großes Highlight ist die laufende Kunstausstellung. Künstler 
aus ganz Deutschland stellen ihre Werke zu den Themen „WAS-
SERstoff#-alles in Fluss“ und „Die Linie als Phänomen der Ma-
lerei II“ aus. Es sind grandiose Werke zu sehen. Grandios sind 
bei vielen Künstlern auch ihre Techniken, Überlegungen und Hin-
tergründe zu ihren Werken. Durch Erläuterungen bei Führungen 
oder den Beschreibungen im Ausstellungskatalog erschließen 
sich dem Betrachter die Genialität der Künstler und Werke und 
erkennt deren Wertigkeiten. Die bisherigen Besucher sind be-
geistert von der Ausstellung, die weit über die Grenzen unserer 
Gemeinde und des gesamten Landkreises neue Maßstäbe setzt.

Gasthof Ehrl 
Gasthof mit Biergarten  

in Altessing 
 

09447-244 
***** 

Jeden Sonntag ab 17 Uhr Pizza 

***** 
Am 2. Freitag im Monat gibts Spanferkel 

vom Grill und Musikantenstammtisch. 

***** 
Familie Ehrl freut sich auf Ihren Besuch!
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  Konzert mit den Bläsersolisten der Münchener Philharmoniker 

Sonntag, 29. Juni 2024 um 19.00 Uhr – Eintritt: 30,00 Euro – Karten im Rathaus 
Philharmonische Bläsersolisten München mit Werken von Haydn, Danzi, Ibert, Ravel und Dvořák 
Michael Martin Kofler, Flöte; Kai Rapsch, Oboe; Alexandra Gruber, Klarinette; Alois Schlemer, Horn; Rafaele Gianotti, Fagot. 
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Jubilare 

Angela Brey,  

85 Jahre am 25. Mai 2024 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Christa Kornprobst,  
80 Jahre am 3. Juni 2024 

 

Nachruf  
 
Am 31. März 2024 verstarb unsere ehemalige 
Mitarbeiterin und Kollegin 
 

Frau Ottilie Schweiger 
 
Frau Schweiger war vom 1. April 1970 bis zum 
31. Mai 1992 als Verwaltungsangestellte im 
Markt Essing und der Verwaltungsgemeinschaft 
Ihrlerstein tätig. 
 
Sie zeichnete sich durch Gewissenhaftigkeit, 
Pfichtbewusstsein, Freundlichkeit und Zuverläs-
sigkeit aus. 
 
Wir werden ihr ein ehrendes Gedenken bewahren 
 
 
           Jörg Nowy                                 Thomas Krebs 
        Bürgermeister                            VG-Vorsitzender 
    des Marktes Essing 
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Anlässlich des 111. Geburtstages des Zweckverbandes 

zur Wasserversorgung der Jachenhausener Gruppe 

laden wir Sie herzlich ein, den „Tag des Wassers“ am 

30.06.2024 ab 13:00 Uhr im Wasserwerk Parleithen zu 

feiern. An diesem Tag wollen wir Führungen durch 

unser Wasserwerk geben, um die Bedeutung des Was-

sers und des Grundwasserschutzes zu verdeutlichen. 

Für Speiss und Trank ist bestens gesorgt. Wir freuen 

uns auf Ihr Kommen. 

Ostern 

In den Monaten März und April widmeten wir uns dem Oster-
fest. Es fanden zahlreiche religiöse Aktivitäten statt, in denen 
wir gemeinsam den Hintergrund dieses Festes erarbeiteten. 
Des Weiteren haben wir zum Thema „Ostern“ Geschichten ge-
hört, Bilderbücher betrachtet, Eier gefärbt, Lieder gesungen, 
Spiele gespielt und vieles mehr.  
Bei unserer Feier gab es ein buntes Osterbuffet. An dieser Stelle 
vielen Dank an unsere Eltern, die dieses ermöglichten. Natürlich 
hoppelte auch der Osterhase vorbei und versteckte für jedes 
Kind ein Nest.  

Essinger  
Spatzennest 

Maifest  
Am Freitag, den 03.05.24 be-
grüßten wir unsere Gäste mit 
einem Maibaumlied. Die Vor-
schulkinder stellten den Mai-
baum auf und tanzten feierlich 
herum. 
Die Mittelkinder führten das 
Theaterstück „Ein kleiner 
Bauer“ auf. 
Mit „Hans, bleib do“ beteilig-
ten sich auch die Dreijährigen 
an unserem Fest. 

Die Krippenkinder tanzten zu dem Lied „Leid, Leid, Leidl miasts 
lustig sein“. 
Als Höhepunkt durften unsere Vorschulkinder mit Anleitung von 
Stefan Ertl ein Apfelschorlenfass anstechen. Dieses wurde von 
Getränke Rieder aus Wörth gesponsert. 
Der Elternbeirat verköstigten uns mit bayerischen Schmankerln. 
Vielen herzlichen Dank hierfür. 
Die Kinder konnten sich noch schminken lassen, am Nagelstamm 
ihre Kraft beweisen oder beim Dosenwerfen ihr Glück versuchen.  

Verkehrserziehung – Projekt (KiS – Kind im Straßenverkehr) 

Die Verkehrswacht besuchte uns am 15.05.24. Auf spielerische 
und anschauliche Weise wurden die Kinder auf das richtige Ver-
halten im Straßenverkehr aufmerksam gemacht, damit sie si-
cher und wohlbehalten den Schulweg meistern können. 
Das Kindergartenjahr war spannend, brachte viele Herausforde-
rungen mit sich und bot auch immer wieder freudige Höhepunkte. 
Für unsere „12 Großen“ ist mit dem Ende des Kindergartenjahres 
auch das Ende der Kindergartenzeit verbunden. 
 
Leben ist Lernen und Lernen ist Leben. 

Wir hoffen, dass ihr eine glückliche, erfüllte Kindergartenzeit 
hattet, euch gern daran erinnert und diese somit der Start für 
ein zufriedenes Leben ist.  
Zu uns kamen sie als „Rohlinge“. In den letzten Jahren entwickel-
ten sie verschiedene Fähigkeiten und Fertigkeiten. Durch ver-
schiedene Schwerpunkte in unserer täglichen Arbeit konnten wir 
sie gut fördern und sie wuchsen zu einem Unikat heran. Durch 
verschiedene Aktivitäten wie den Vorschulpass oder denSche-
renführerschein kann jedes Vorschulkind den eigenen Namen 
schreiben, auf einer Linie entlang schneiden und vieles mehr.  
Nach einer schönen gemeinsamen, lehrreichen Zeit, in der wir 
miteinander spielen, gestalten, bewegen, lachen, traurig und 
lustig sein durften, verabschieden wir im August 2024 unsere 
Vorschulkinder.  
So freudig der neue Lebensabschnitt auch begrüßt werden 
mag, die Wehmut des Abschieds ist doch auch immer spürbar. 
Abschied ist Vergangenheit – Neuanfang ist Zukunft. Wir freuen 
uns, dass ihr unseren Kindergarten besucht habt, und wün-
schen euch für die Schule alles Gute und viel Erfolg. 
Danke für die gemeinsame Zeit mit euch und euren Eltern! 
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So geht es weiter: 

 

Am 08.06.24 findet unser Familienausflug zum Churpfalzpark 
statt. Vielen Dank an den Elternbeirat, der die Fahrt so toll or-
ganisiert hat. 
18.06.2024 Schultüten basteln  
Von 24.06. bis 26.06.24 besucht uns die Fotografin Miriam 
Landfried. 
03.07.2024 Infoabend für die neuen Eltern 
10.07.2024 Schnuppernachmittag 
05.07.2024 Zahnarztbesuch 
Mit den Schulanfängern werden wir einen Vorschulausflug und 
eine Übernachtungsparty zum Abschluss unternehmen. 
 
Herbstbasar voraussichtlich am 28.09.2024 

Schon heute möchten wir die Gemeinde einladen, ganz gleich 
ob Sie einkaufen, Kaffee und Kuchen genießen oder diesen für 
zu Hause mitnehmen wollen. 
 
Danke für das schöne Kindergartenjahr 2023/24 

Ein herzliches Vergeltʼs Gott an unsere lieben Eltern für die tolle, 
vertrauensvolle Zusammenarbeit. Insbesondere gilt unser Dank 
dem engagierten Elternbeirat, der uns organisatorisch stets tat-
kräftig unterstützt. Ein großes Dankeschön auch an Herrn 
Nowy, die Gemeinde, das Bauhofteam, Herrn Schinn und Herrn 
Kornprobst sowie allen Unterstützern und Helfern. 
Wir wünschen schöne Sommerferien! Auf ein weiterhin so tol-
les, neues Kindergartenjahr freut sich ihr Spatzennest-Team 

Aus dem Montessori Kinderhaus… 

Im Kinderhaus gab es kurz vor den Waldwochen eine kleine 
oder eher große Überraschung 
für die Kinder. Sie bekamen ein 
Aufzuchtset mit Distelfalter-
Raupen geschenkt. Diese wur-
den täglich lange beobachtet 
und genau unter die Lupe ge-
nommen, wie sie jeden Tag di-
cker und größer wurden. Sehr 
spannend war auch, als sie sich 
dann verpuppt haben. Das 
Highlight war jedoch, dass die 
Kinder einen Schmetterling tat-
sächlich ganz genau beim 
Schlüpfen beobachten konnten und wie er seinen Rüssel aus-
rollt, um Melonensaft zu trinken. 
 
Wie jedes Jahr werden die Waldwochen von den Kindern und 
ihren Erziehern sehnsüchtig erwartet und wie jedes Jahr starten 
sie vor den Pfingstferien. 
So gings am 6. Mai direkt ab in den Wald. Die Freude war groß, 
als die altbekannten Plätze und vor allem die Waldrutsche wie-
der entdeckt wurden. Viele Tiere und Pflanzen wurden gefunden 
und genauer bestaunt (z. B. Schnecken, Käfer, Würmer, Vögel, 
Schmetterlinge, Raupen, Larven, Grashüpfer, Mücken, Pilze  
u.v.a.m.), sogar die Fachnamen der Tiere wollten die Kinder he-
rausfinden. Ebenso ließ ein kleines Vogelnest in einer Felsen-
höhle die Kinder einen Blick auf die weit aufgerissenen 
Schnäbel der drei hungrigen Jungvögel erhaschen. 
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Mech. Werkstätte

Schmidt e.K.

Stiftstraße 20 · 93343 Essing
Telefon: 09447 / 371

info@mw-schmidt.de
Montag – Freitag: 7.00 – 19.00 Uhr

Samstag: 8.00 – 16.00 Uhr

· Schlosserei
· Ihre Tankstelle im Ort

· der kleine und 
 persönliche Laden

Es stellte sich außerdem die Frage, wie viele Kinder es braucht, 
um einen großen, dicken, alten Ahorn zu umarmen, und welche 
Blätter und Rinden zu welcher Baumart gehören. Da ein paar 
Bäume bereits umgestürzt waren, konnten auch die Wurzeln 
ausgiebig untersucht werden. Auch die morschen Bäume ließen 
sich wunderbar zerbröseln und bestaunen, wie viele kleine Tier-
chen dort leben. Und natürlich musste aus größeren Ästen ge-
meinsam ein Tipi gebaut und sich darin versteckt werden.  
Viel Wald, viel Entdecken und viel Wandern macht auch hungrig 
und müde, so wurden die Brotzeitpausen auch zum Ausruhen 
genutzt, denn am Boden liegend kann man das Licht- und 
Schattenspiel der Bäume mit der Sonne viel besser genießen. 
Für die Mittags- und Nachmittagskinder ging es zum Essen 
jeden Tag ins Kinderhaus, vom Wald wurde natürlich zurück-
gewandert, damit der Hunger so richtig groß ist. Dort musste 

auch jeden Tag nach den 
Raupen, Puppen und 
Schmetterlingen gesehen 
werden. 
Am 8. Mai gab es dieses 
Jahr eine Besonderheit in 
den Waldwochen. Der El-
ternbeirat ermöglichte den 
Kindern, Erziehern sowie 
den Kinderhauseltern einen 
Ausflug ins Schulerloch. Deswegen war an diesem Tag der 
Treffpunkt für alle der Parkplatz Tropfsteinhöhle. Als sich alle 
eingefunden hatten, gab es eine kleine Stärkung in Form von 
Fledermäusen aus Dinkelhefeteig, die von der Back-Liesl extra 
für die Kinder gebacken wurden. 
Und dann ging die Wanderung zur Höhle auch schon los, un-
gefähr bei der Hälfte des Weges wurde nochmal eine kleine 
Pause eingelegt, Brotzeit gemacht und die Aussicht genossen, 
bis dann endlich das Schulerloch erreicht wurde.  
Dort angekommen sahen sich die Kinder erstmal um, bevor sie 
von Frau Gruber freundlich empfangen wurden und es losging 
mit der ersten Führung. Gemeinsam lauschten alle den Erzäh-
lungen und Erklärungen zu den Fledermäusen, stellten Fragen, 
schätzten die Flügelspannweite und durften sie dann durch ein 
Metermaß genauer begreifen. Zum Schluss durften sogar noch 
zwei Fledermäuse gestreichelt werden. Das war natürlich sehr 
aufregend, denn niemand hatte damit gerechnet, dass ein Fle-
dermausfell so weich ist und die Haut der Flügel so hauchdünn.  
Nach der Fledermausführung war nochmal kurze Pause ange-
sagt und dann ging es auch schon weiter in die Tropfsteinhöhle. 
Die Kinder waren ganz fasziniert und hörten aufmerksam zu, 
schauten sich die Gesteinsgebilde genau an und überlegten, 
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wie wohl die Neandertaler dort gelebt haben, ob diese auch ein 
Bett hatten oder ein Wohnzimmer. Zum Schluss gab es noch 
einen animierten Film zur Entstehungsgeschichte der Höhle, 
bevor es wieder raus ins Tageslicht ging.  
Dort angekommen verabschiedeten sich die Eltern und auch 
die ersten Kinder bereits, denn es war die erste Abholzeit. Die 
Mittagskinder durften an diesem Tag direkt im Schulerloch Mit-
tag essen, bevor sie zur Wanderung zurück zum Kinderhaus 
starteten und dort von ihren Eltern abgeholt wurden. 
Die nächsten Tage ging es dann wieder weiter in den Wald, wo 
noch mehr erkundet, entdeckt und gebaut wurde. 
An den letzten Waldtagen kurz vor den Ferien war es dann so weit: 
alle Schmetterlinge im Kinderhaus waren geschlüpft und bereit für 
ihre Reise in die Natur. Gespannt saßen die Kinder im Feld und 
warteten darauf, dass die Schmetterlinge losfliegen. Doch es war 
viel Geduld angesagt, denn die Melonen waren einfach zu lecker 
und die Schmetterlinge mussten sich erst noch ordentlich stärken, 
bevor sie ihre Flügel ausbreiteten und in die Luft flogen. 
So bereit, wie die Schmetterlinge für ihr Abenteuer in der freien 
Natur waren, so bereit waren die Kinder nach zwei Wochen 
Wald auch für ihre Ferien. 

Montessori-Schule Essing 

Berufsorientierung wird an unserer Schule groß geschrieben 
und passt auch zum von Maria Montessori vorgesehenen pä-
dagogischen Konzept für junge Erwachsene von 12 bis 18 Jah-
ren: der Erdkinderplan. Was sich jetzt wie ein Begriff des 
Waldkindergartens oder der „Kuschelpädagogik“ anhört, ist 
eine gezielte Vorbereitung der jungen Menschen auf das prak-
tische Leben. Nicht nur Maria Montessori, sondern auch Ent-
wicklungsforscher und -psychologen sind der Meinung, dass 
ein Jugendlicher mit der Beginn Pubertät eine schwierige Phase 
durchläuft, physisch, psychisch und hormonell, auch die Eltern 
eines Teenagers sind täglich damit konfrontiert, dass der junge 
Mensch einfach nicht weiß, was er will, meint oder tut. Und 
genau dort holt der Erdkinderplan die Jugendlichen ab: sie wol-
len nicht nur stur am Lehrplan sitzen und theoretische Formeln 
umsetzen, die sie aus Büchern lernen. Sie wollen mit ihren Hän-
den etwas erschaffen, zum Gemeinwohl beitragen, Erfolg im 
Tun haben, sehen, wo ihr Platz in der Gemeinschaft sein könnte. 
Sie wollen kreativ sein, eigene Ideen umsetzen und sich auf ein 
selbstständiges Leben vorbereiten, so unselbstständig sie auch 
wirken mögen. Gerade in so einer unsicheren und sich ständig 
verändernden Welt benötigen die Jugendlichen Selbstvertrauen 
in sich und ihre Fähigkeiten. Die oberste Priorität ist laut M. 
Montessori die Vorbereitung der Jugendlichen auf genau diese 
Welt, und zwar in einem sehr lebensnahen und praktischen 
Sinn. Es geht sehr viel darum, sich neuen Herausforderungen 
zu stellen und so neue soziale, emotionale und intellektuelle 
Fertigkeiten zu erwerben. 
Die Montessori-Schule Essing setzt dieses Konzept in Projekt-
gruppen um. Zusätzlich zum Unterricht bewerben sich die Ju-
gendlichen mit einem Bewerbungsschreiben für eine der 
vielen Projektgruppen und versuchen, den Leiter der Gruppe 
von sich zu überzeugen ein Wechsel ist dann erst zum Halb-
jahr möglich. Ob man in der Holzwerkstatt Aufträge von Kun-
den erfüllt (inkl. Kostenvoranschlag, Planung, Umsetzung und 
Verkauf), im Pausenverkauf gesunde und schmackhafte 
Snacks für viele Menschen zubereitet (TVA hat vor kurzem  
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darüber berichtet), sich sozial in einem Riedenburger Senio-
renheim engagiert oder Beiträge für einen Podcast schreibt 
und aufnimmt – in jeder dieser Gruppen wird das Interesse ge-
weckt, über sich hinauszuwachsen und in das „echte“ Leben 
hineinzuschnuppern.  
Das neueste Projekt ab Februar ist die Bewirtschaftung eines 
kleinen Ackers in Essing. Dort lernen die Jugendlichen zum 
einen viel über den Anbau, die Aufzucht und den Jahreskreislauf 
der Lebensmittel, die sie anbauen wollen, zusätzlich können sie 
sich an der frischen Luft körperlich auspowern, und das tut der 
Generation „Spielkonsole“ wirklich gut. Die Ackerfläche wurde 
nun umgegraben – erste Idee mit einer (von den Jugendlichen 
selbstständig organisierten) Gartenfräse war schweißtreibend 
und wenig effektiv. Glücklicherweise bekamen die Schüler 
spontan Hilfe in Form von einem Bulldog mit Pflug – welche Er-

leichterung diese Maschinen doch bedeuten, konnten die Ju-
gendlichen direkt erfahren. 
Ebenso sind ab der 6. Jahrgangsstufe pro Schuljahr zwei Wo-
chen Praktikum vorgesehen, in denen die Schüler sich in den 
verschiedenen Berufen ausprobieren und beweisen können – 
nicht selten kam dabei ein Ausbildungsvertrag heraus. Bis zur 
9. Klasse haben unsere Montessorischüler nicht nur ein theo-
retisches Wissen, das sie zum Abschluss qualifiziert, sondern 
auch praktisches Wissen und mindestens acht verschiedene 
Betriebe kennengelernt. 
Sie sind herzlich eingeladen, der Holzwerkstatt einen Auftrag 
zu erteilen oder bei einem Spaziergang die Fortschritte des klei-
nen Ackers zu begutachten. Und bei sämtlichen Schul- 
veranstaltungen werden Sie die Leckereien der Küchengruppe 
probieren können.

Kreissparkasse
Kelheim

Genießen Sie 
die Beerenzeit!

Weil‘s um
mehr als
Geld geht.
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musste lediglich zwei Niederlagen hinnehmen und spielte zwei-
mal unentschieden, was ihre Dominanz und Stärke in der Liga 
unterstreicht. 
Die Meisterschaftsfeier erstreckte sich über das gesamte Wo-
chenende vom 03.05. bis zum 05.05., und die Mannschaft 
setzte die Feierlichkeiten mit der Saisonabschlussfeier am 
19.05. (Pfingstsonntag) fort. Darüber hinaus stand ein Mann-
schaftsausflug nach Nürnberg am 25.05. und 26.05. an, um die 
erfolgreiche Saison gebührend zu feiern. 
Die Spielgemeinschaft Spfr. Essing / ATSV Kelheim II hat mit 
ihrer herausragenden Leistung und ihrem Teamgeist eine be-
eindruckende Saison 2023/24 absolviert und sich somit den 
verdienten Aufstieg in die Kreisklasse gesichert.  
 
Abteilungsversammlung Fußball  

Am 3. Juni fand um 19 Uhr im Sportheim die Abteilungsver-
sammlung 2024 statt. Nach der Begrüßung durch den Abtei-
lungsleiter und einleitenden Worten von unserem 1. Vorstand 
Christopher Winkler folgte ein Rückblick auf die vergangene 
Saison. Im Herrenbereich haben eine Reihe von Spieler die Eh-
rungsgrenzen an absolvierten Spielen erreicht. Spielerehrungen 
gab es für 200, 300, 400, 500 und 600 erreichte Spiele. 
200 Spiele: Benedikt Hengl, Stefan Kirchner, Josef Goppold, 

Tobias Weigl, Alexander Singer, Marco Silbermann, 
Christoph Schweiger, Simon Bauer, Christian Wall-
ner und Sebastian Eckinger 

300 Spiele: Martin Tanzer, Julian Weigl, Adil Corackioglu,  
Roland Meier 

400 Spiele: Ludwig Mederer, Florian Biberger, Harald Schäffer 
500 Spiele: Tobias Zeitler, Claus Landfried, Markus Mederer 
600 Spiele: Michael Halbritter (+) Tabelle A-Klasse Kelheim 23/24.

Meisterschaftsbild, von oben links: Claus Landfried (3. Vorstand Spfr. Essing), Alexander Butz, Lukas Schinn, David Stelzig, Jonas Tauber, Julian 
Schmidt, Ludwig Mederer (Trainer Spfr. Essing), Florian Schäffer (Abteilungsleiter Spfr. Essing); von Mitte links: Tobias Heindl, Tobias Weigl, Moritz 
Reng, Tobias Ziegler, Sebastian Schlögl, Jan Müller, Bastian Zepf, Christoph Duschl, Louis Heinfling; von unten links: Francelet Streit, Nico Witt-
mann, Fabian Gruner, Alexander Reitinger, Daniel Zepf, Felix Schnell, Nick Stingl, Matthias Schlauderer (Trainer ATSV Kelheim)

Vereinsleben 
Sportfreunde Essing 

Spielgemeinschaft SG Essing / ATSV Kelheim II 

Die Spielgemeinschaft Spfr. Essing / ATSV Kelheim II hat in der 
Saison 2023/24 eine bemerkenswerte Leistung gezeigt und sich 
mit einer souveränen Meisterschaft in der A-Klasse Kelheim den 
Aufstieg in die Kreisklasse gesichert. Der entscheidende Mo-
ment wurde im Spiel gegen die SpVgg Kapfelberg am Freitag, 
den 03.05., klar gemacht, als die Mannschaft den Titel errang. 
Dieser Aufstieg markiert den bisherigen Höhepunkt in der jun-
gen Geschichte der neu gegründeten Spielgemeinschaft. Ins-
besondere ist es für die Herrenmannschaft der Spfr. Essing 
nach dem Abstieg aus der Kreisklasse im Jahr 2008 und nach 
der gescheiterten Relegation vor zwei Jahren ein Highlight, zu-
rück in der höheren Spielklasse sein zu dürfen. 
Insgesamt wurden in 20 Partien 16 Siege erzielt, wobei das Tor-
verhältnis von 84:19 beeindruckend ist. Die Spielgemeinschaft 
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Als außerordentliche Spielerehrung wurde Claus Landfried für 
sein langjähriges Engagement als Spielführer der ersten Mann-
schaft besonders gedankt und mit einer symbolischen Spiel-
führerbinde als Erinnerung geehrt. 
Im Anschluss kam es zur Neuwahl der Abteilungsleitung. Der 
Bereich Jugend ist schon einige Zeit vakant, der Bereich Alte 
Herren ist im Neuaufbau und offiziell unbesetzt. Die Positionen 
wurden ebenfalls zur Wahl gestellt.  
Wahlergebnis: 
Abteilungsleiter gesamt: Florian Schäffer; Stv. Abteilungsleiter 
Herren: Josef Goppold, Alex Reitinger; Stv. Abteilungsleiter Alte 
Herren: Andreas Schmid, Stefan Kirchner; Stv. Abteilungsleiter 
Jugend: Markus Karl, Martin Tanzer. 
Die gewählten nahmen die Wahl an und sind für zwei Jahre ge-
wählt. 
Als Platzverantwortlicher (Platzsperren und Freigaben) hat sich 
Markus Mederer weiterhin bereit erklärt. Unsere Statistik (ge-
haltene Spiele) und die regelmäßigen Marktblattberichte werden 
wie bereits in der vergangenen Periode von Claudius Bauer und 
Tobias Weigl geführt.  
Tobias Weigl und Claudius Bauer wurden als Stv. Abteilungs-
leiter abgelöst. Auf diesem Wege danke ich den beiden für ihr 
Engagement und die Bereitschaft, auch in Zukunft bei der Ab-
teilungsarbeit mitzuhelfen. 
Nach der Wahl kam es zum Ausblick auf die kommende Saison. 
Die jeweiligen Verantwortlichen für den Bereich Jugend, Herren 
und Alte Herren gaben hierzu einen Bericht ab.  
Zur Jugend: Alle Jugendklassen in der SG mit SV Ihrlerstein 
sind besetzt. Die Essinger Trainer sind: Markus Mederer, Mar-
kus Karl, Martin Tanzer, Benedikt Hengl, Claus Landfried und 
Alex Reitinger. 
Zu den Herren: Die SG mit ATSV wird in der Kreisklasse wei-
tergeführt. Das Trainertrio bleibt uns erhalten mit dem Essinger 
Vertreter Ludwig Mederer. Als federführender Verein wechseln 
sich beide Vereine regelmäßig ab. Deshalb wird der ATSV in 
der kommenden Periode federführend sein. Also erschreckt 

nicht, wenn im BFV das ATSV-Wappen erscheint. Im über-
nächsten Jahr wird wieder gewechselt. Es wurde eine Reser-
vemannschaft angemeldet. Die Mannschaft wird immer nach 
dem Spiel der ersten Mannschaft spielen. Die Zukunft der neu 
angemeldeten Reserve wird sich zeigen. Es wird kein Selbst-
läufer werden. Um eine Plattform für Jugendspieler zu bilden 
und da der Kader der bisherigen Mannschaft groß ist, werden 
wir es versuchen. Wir hoffen auch auf Unterstützung von Alt-
gedienten, um die Sache ins Laufen zu bringen. Wir suchen 
aktuell für die Reservemannschaft Hilfe bei der Betreuung in 
der kommenden Saison. Die Aufteilung der Spielorte in der 
Kreisklasse wird noch festgelegt. Die Mehrzahl der Spiele fin-
det in Essing statt.  
Zu den Alten Herren: Hier wurde eine SG mit dem ATSV ein-
gegangen. Federführend sind die Sportfreunde Essing. Claus 
Landfried übernimmt zusammen mit Stefan Kirchner die Orga-
nisation und das Training der Altgedienten. Der Spielbetrieb 
läuft bereits. Es findet wöchentlich in Essing das Training statt.  
Im Teil Sonstiges wurde vom 1. Vorstand eröffnet, dass Markus 
Schmaus als Platzwart den Dienst beendet. Die Stelle ist offen 
und wir suchen Ersatz. Falls jemand Interesse hat, kann er sich 
sehr gerne an den Verein wenden. Der Aufgabenbereich um-
fasst u. a. kleinere Reparatur- und Mäharbeiten.  

Mannschaftsbild Alte Herren

KAFFEEAUTOMATEN 
DANTSCHER 
Reparatur, Wartung und Service 
von Saeco, Jura, DeLonghi, Siemens, Melitta 

CHRISTOPHER DANTSCHER 
Telefon 09441 685891 
Am Ketterlberg 20 a | 93346 Ihrlerstein  
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Nach knapp drei Stunden beendete der neu gewählte Abtei-
lungsleiter die Versammlung und leitete zum gemütlichen Teil 
über. 

Mit sportlichen Grüßen 

Alte Herren  

Nach 15 Jahren Abstinenz am Regelspielbetrieb konnten sich 
die Sportfreunde und die junggeblieben Kicker vom ATSV mit 
einer SG endlich wieder der Herausforderung stellen und am 
Ligabetrieb in der Kreisliga Niederbayern West teilnehmen. Ak-
tuell steht die SG Essing/ATSV auf einen soliden 4. Platz. Jeden 
Dienstag um 19 Uhr findet das Training in Essing statt, ebenfalls 
Heimspiele. Parallel zum Ligabetrieb wird noch das ein oder an-
dere Kleinfeldturnier in der näheren Umgebung absolviert inklu-
sive des eigenen am Sommerfest am 29. Juni im Anschluss an 
den Reiherlauf. 

Mit sportlichen Grüßen 

Claus Landfried, Stefan Kirchner und Mathias Mirwald 

Jugend 

C1 
Die C1-Mannschaft konnte sich bereits drei Spieltage vor 
Schluss den Titel in der Kreisliga Nordwest sichern und somit 
den bislang größten Erfolg der SG Ihrlerstein/Essing einfahren. 
Mit 40 Punkten aus 14 Spielen und einem Torverhältnis von 
57:8 steht das Team mit 7 Punkten Vorsprung vor dem Zweit-
platzierten, welcher schon ein Spiel mehr absolviert hat. Für 
die ausstehenden beiden Punktspiele hat sich das Team um 
Kapitän Max Meier das Ziel gesetzt, wie Bayer 04 Leverkusen 
eine Saison ohne Niederlage  zu spielen. 
 
C2 
Die C2-Mannschaft belegt zwei Spieltage vor Ende der Punkte- 
runde den 5. Platz in der Gruppe Abensberg mit 15 Punkten und 
einem Torverhältnis von 39:43. Die Jungs zeigen gute Leistungen 
und hatten den bislang verlustpunktfreien Tabellenführer am 
Rande des ersten Punktverlustes. Ein Lattenschuss kurz vor 
Schluss verhinderte einen verdienten Punktgewinn und man un-
terlag am Ende mit 1:2. 

Mit sportlichen Grüßen 

Andreas Meier, SG Ihrlerstein/Essing 

 
Die B-Jugend hat eine gute Rückrunde gespielt, hier konnten 
sich die jungen Spieler in der Hinrunde an das Tempo anpassen, 
dadurch konnte die Rückrunde positiv gestaltet werden. Sie liegt 
zu Abgabeschluss zwei Spieltage vor aisonende mit 37 Punkten 
auf Platz 4 mit vier Punkten Rückstand auf den Tabellenführer in 
der Kreisliga. 
 
Bei der D-Jugend belegte die D1 den 6. Platz von 7 in der 
Kreisliga hier waren wir fast immer die jüngere Mannschaft, 
was man auch beim Tempo und beim Körpereinsatz gesehen 
hat. Aber die Kids haben sich gut geschlagen. 
Die D2 belegte der 1. Platz in der Gruppe mit 34 Punkten aus 
14 Spielen. Hier sind beide Saisons schon zu Ende gespielt. 
Die E1 spielt eine starke zweite Saisonhälfte; Sie hat bis auf 
ein Spiel alles gewonnen und liegt zur Zeit mit 12 Punkten 
aus 5 Spielen auf Platz eins. 

Nach einer schwächeren Hinrunde hat sie sich stark gesteigert. 
Die E2 muss nach den starken Leistungen in der Hinrunde die 
zweite Saisonhälfte bei den E1 mitspielen: Sie hat nach fünf 
Spielen sechs Punkte erkämpft. Auch hier sind wir immer die 
jüngere Mannschaft, was man bei den Spielen auch merkt. 
Beide Mannschaften haben noch drei Spiele. 
Aufgrund starken Spielerzuwachses haben wir in der Rück-
runde eine E3 gemeldet, so dass alle Kids spielen können. 
Auch sie schlägt sich wacker mit sechs Punkten nach sechs 
Spielen. Sie haben noch vier Spiele Zeit zum Punkte sammeln. 

Bleibts sportlich  

 
F-Junioren 
Unsere F1-Junioren der Spielgemeinschaft Essing Ihrlerstein 
sind sehr gut in die Frühjahrsrunde 2024 gestartet. Mit fünf 
Siegen (2  x Langquaid, Hausen, Neustadt, Lengfeld) und 
einem Unentschieden (Teugn) stehen bereits 16 Punkte bei 
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noch drei ausstehenden Spielen auf der Habenseite. 
Beim Raiffeisencup in Beratzhausen wurde ein guter 5. Platz 
von sieben Mannschaften erreicht. 
Die Trainingsbeteiligung bei den F-Junioren ist weiterhin sehr 
gut. Das Training findet immer am Montag im Wechsel in Es-
sing und Ihrlerstein um 17:30 Uhr statt. 
Wir freuen uns über jedes Mädchen oder jeden Jungen der 
Geburtsjahre 2015 und 2016, die neu zu uns stoßen möchten. 
Am 14.07.24 sind beide F-Mannschaften beim „Brandler 
Sommercup“ in Ihrlerstein mit am Start.  

Mit sportlichen Grüßen 

Markus Mederer 

Wirbelsäulengymnastik 

Eine weitere „Saison“ ist zu Ende gegangen und die Stunden 
waren bis zum Schluss mit 18 bis 20 Teilnehmern immer gut 
besucht. Vielen Dank hierfür! 
Es freut mich sehr, immer wieder neue Gesichter in unserer 
Gruppe begrüßen zu dürfen. 
Nach den Pfingstferien legen wir eine Sommerpause ein, in der 
zwei bis drei Radtouren geplant sind. Wer Lust und Zeit hat, ist 
hier herzlich willkommen. Die Termine hierfür werden rechtzeitig 
bekannt gegeben. Nach den Sommerferien starten wir dann 
wieder am Mittwoch, den 11.09.2024 zu gewohnter Uhrzeit um 
18:15 Uhr mit der Gymnastik. 

Sonnige und sportliche Grüße 

Claudia Prudil 

Seniorinnen-Sport 

Unverändert trainieren die Damen mit abwechslungsreicher 
Gymnastik von Kopf bis Fuß dienstags um 8:30 Uhr in der Halle. 
Zum geselligen Ausgleich gibt es feste Termine, da geht es be-
dingt durch unsere Übungszeiten zum Frühstücken. Einmal im 
Monat setzen wir uns im Nebenraum der Halle zu Brettspielen 
zusammen. Vom 17.07. bis 16.09. machen wir Sommerpause.  
Neuzugänge sind jederzeit herzlich willkommen. 

Mit sportlichem Gruß. 

ÜL Christl Meier  

 

Volleyball 

Aufstieg, Neuanfang und Jugendförderung:  

High Fyler Essing feiern Volleyball-Erfolge 

Die Spielgemeinschaft Essing/Painten beendete die letzte Saison 
mit einem herausragenden Ergebnis: Mit nur einer einzigen Nie-
derlage sicherten sich die Boindara Bull’n den Tabellensieg und 
den Aufstieg in die zweite Mixed Liga Regensburg. Dies markiert 
einen bedeutenden Meilenstein für die Mannschaft und lässt auf 
eine spannende kommende Saison hoffen. 
Doch es gibt eine bedeutende Veränderung: Die Essinger 
Stammspieler werden in der nächsten Saison nicht mehr Teil der 
Spielgemeinschaft sein. Wie bereits angekündigt, war die ver-
gangene Saison die letzte gemeinsame Spielzeit. Ab Oktober 
2024 startet Essing unter dem Namen „High Flyer Essing“ mit 
einer eigenen Mannschaft in die Hobbyliga. 
Die Vorbereitungen für die neue Mannschaft laufen bereits auf 
Hochtouren. Der Kader der „High Flyer Essing“ ist hervorragend 
aufgestellt, und die Trainingsvorbereitung zielt darauf ab, von An-
fang an mit Spaß und dem nötigen Ehrgeiz in die Saison zu star-
ten. Die Essinger sind entschlossen, auch in ihrer neuen 
Formation starke Leistungen zu zeigen und die Liga aufzu- 
mischen. Die Spiele der neuen Saison werden veröffentlicht, und 
die Mannschaft dankt schon jetzt allen Unterstützern für ihren 
Support und die lautstarke Anfeuerung. 
Am 6. April haben unsere Freunde aus Painten ein 4er-Hallentur-
nier gestartet. Die Essinger waren hier mit drei Mannschaften ver-
treten und haben Teamgeist und Freude gezeigt. Angesprochen 
von Außenstehenden, was für ein „geiler Trupp“ sie seien, ließ 
das Volleyballherz des Abteilungsleiters Daniel Krißgau höher 
schlagen. Ein Highlight war der Mannschaftssupport: Vier Essin-
ger auf dem Feld und acht am Seitenrand, die lautstark angefeu-
ert haben. Am Ende waren die Plätze 5, 8 und 10 für uns 
reserviert. 
Weiter ging es am 27. April, als die High Flyer Essing ihr erstes 
Turnier als neu gegründete 6er-Mannschaft in Kümmers-
bruck/Amberg äußerst erfolgreich bestritten haben. Ein traum-
hafter dritter Platz konnte erreicht werden. Der Einzug ins Finale 
blieb am Ende leider um einen Spielpunkt verwehrt. Ein tolles 
Turnier mit höchstem Niveau, und wir bedanken uns beim TSV 
Kümmersbruck für die perfekte Ausrichtung.  

Münchener Straße 35 | 93326 Abensberg 
Telefon 09443 91400 | info@kelly-druck.de 

www.kelly-druck.de

Münchener Straße 35 | 93326 Abensberg
Telefon 09443 91400 | info@kelly-druck.de

www.kelly-druck.de

Während Sie  
im Urlaub sind … 

… beschriften  wir Ihr Fahrzeug
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Der Beachsaisonauftakt konnte am 12. Mai mit 17 Beachern ein-
geläutet werden. Hierheraus startet ein kleines Spontan-Turnier in 
Hinblick auf unser eigenes ausgerichtete Turnier am diesjährigen 
Sommerfest und viele kommende Turniere von den umliegenden 
Vereinen. 
Abschließend möchte sich die gesamte Abteilung bei den Jugend-
trainern Laura Fischer und Manuel Ferstl bedanken. Mitte März 
haben die beiden mit der Jugendförderung im Volleyball begon-
nen. Seither treffen sich immer sonntags ab 17 Uhr die Jugend-
lichen ab 14 Jahren in der MZW und erlernen von den beiden die 
Grundlagen des Volleyballs. In den Höchstzeiten waren 14 Ju-
gendliche in der Sporthalle. Vielen Dank für euren Einsatz! Auch 
Intersse am Jugendvolley? Schreibt gerne an jugendvolley@sport-
freunde-essing.de, hier bekommt ihr alle nötigen Informationen. 

Tennis 

Am 14.05.2024 fand unsere Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahlen statt. 
Die Abteilungsführung setzt sich folgendermaßen zusammen: 
Kassiererin:         Susanne Willner 
Schriftführerin:    Christine Fröhlich 
Beisitzer:              Anton Schmidbauer, Fritz Dantl, Patrick Will-

ner, Stephan Weber und Michael Seidl (neu) 
Der Spielbetrieb läuft seit Anfang Mai wieder reibungslos.  
Geplant sind für dieses Jahr evtl. zwei Schleiferlturniere. Die 
Termine dazu werden kurzfristig bekannt gegeben. 
Viel Spaß und eine verletzungsfreie Sommersaison! 

Skiabteilung 

Die Planungen für die kommende Wintersportsaison 2024/25 
sind bereits angelaufen. 2 Tagesfahrten, 1 Familienskifahrt und 
eine 2–3-Tagesfahrt sind in Planung. 
Genauere Infos folgen in der nächsten Ausgabe des Markblatts. 

Mit sportlichen Grüßen 

Markus Mederer und Brigitte Schmid 

FF Essing 

Nach ein paar Jahren Pause ist es am 10. August wieder so 
weit: Die Freiwillige Feuerwehr Essing möchte das Weinfest 
am Essinger Marktplatz wieder ins Leben rufen. Es soll wie ge-
wohnt ein gemütliches Fest mit hoffentlich gutem Wetter, guter 
Stimmung bei Musik, leckeren Schmankerln und natürlich vie-
lerlei Weinen sein.  
Infos zur Löschgruppe:  

Das Übungsjahr hat mit dem Thema Unfallverhütung begon-
nen. Nachdem die Feuerwehrkameradinnen und -kameraden 
mit den neuesten Informationen versorgt und das alte Wissen 
wieder aufgefrischt worden war, konnte man sich im An-
schluss noch mit Weißwürsten, Wienern, Brezen und Erfri-
schungsgetränken stärken. Des Weiteren standen noch 
Themen wie z. B. Ausbildung an technischem Gerät für Hilfe 
bei Verkehrsunfällen und Hilfeleistungen, die Erste-Hilfe-Aus-
bildung, Brandbekämpfung in Theorie und Praxis und Ausbil-
dung an Digitalfunkgeräten und Karten an.  

Gasthof  
Inh. Familie Sturm  
Randeck 9 
93343 Essing 

Telefon 09447/377  
Telefax 09447/290

Ritterschänke Burg Randeck
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Die aktive Wehr darf sich in diesem Jahr wieder über Zuwachs 
aus der Jugendfeuerwehr heraus freuen. Es dürfen Tobias 
Engl, Luca Endres, Kilian Faber und Korbinian Schmoll be-
grüßt werden.  
 
Der Kultur- und Faschingsverein konnte auch in diesem Jahr 
wieder auf die Wehr beim Absichern des Gaudiwurms zählen.  
Am Karfreitag fand das jährliche Fischessen am Feuerwehr-
gerätehaus statt. Und beim Ortsvereinsschießen konnte die 
FF Essing in diesem Jahr den ersten Platz und somit das 
Spanferkel für sich gewinnen.  

Krieger- und Soldatenverein 

Am 7. April hatten wir den Buchautor und Historiker Peter 
Schmoll zu Gast. In seinem sehr interessanten zeitgeschicht-
lichen Vortrag zum Thema „Wie der Krieg in unsere Region 
kam“ in Wort und Bild und teilweise bisher unveröffentlichten 
Fotos und Dokumenten ging es um Luftangriffe und Bomben-
abwürfe während des 2. Weltkrieges in den Jahren 1943 bis 
1945 rund um Essing. Dazu konnten wir im MEMU ca. 70 Be-
sucher begrüßen. 
Unsere Jahreshauptversammlung fand am 12. April im Vereins-
lokal Schneider statt. Vorstand Markus Mederer konnte dabei  
19 Mitglieder begrüßen. Nach dem Totengedenken streifte Me-
derer nochmals die Veranstaltungen des abgelaufenen Jahres.  
Als nächstes gab Kassier Florian Biberger in seinem Bericht Ein-
nahmen und Ausgaben des letzten Geschäftsjahres bekannt. Die 
anschließende Entlastung des Kassiers erfolgte einstimmig. 
Bei den Ehrungen wurden Klaus Rappl und Jakob Schlögl für 25-
jährige Mitgliedschaft geehrt. 
Am Sonntag, den 5. Mai unternahmen wir mit 45 Teilnehmern un-
seren diesjährigen Vereinsausflug zum Truppenübungsplatz nach 
Hohenfels. Nach einer kleinen Brotzeit besuchten wir das 
deutschamerikanische Volksfest. In einer einstündigen Busrund-
fahrt durch den Truppenübungsplatz konnten wir unter anderem 
alte Bunker sehen und auch wie die stationierten Soldaten mit 
ihren Familien dort leben. Anschließend konnten wir ein paar Mi-
litärfahrzeuge bestaunen und machten noch Einkehr beim Volks-
fest.  
Am Pfingstmontag fuhren wir wieder mit einer starken Fahnen-
abordnung nach Ratzenhofen, wo wir nach einem kleinen Fuß-
marsch zur Wallfahrtskapelle St. Anton an der Kriegergedächt- 
nisfeier teilnahmen, anschließend natürlich die obligatorische Ein-
kehr im Schlossgarten. 
An Fronleichnam beteiligten wir uns ebenfalls mit einer Abord-
nung am Gottesdienst. Die Prozession wurde wegen des tage-
langen Dauerregens abgesagt. Anschließend gingen wir in den 
Pfarrgarten, wo wiederum vom Frauenbund Bratwürstl sowie 
Kaffee und Kuchen angeboten wurden. 
Am Freitag, den 21. Juni Spanferkelessen im Pfarrgarten. Zu-
sammen mit dem Frauenbund wird unser gewonnener 1. Preis 
aus dem Ortsvereinsschießen von 2023, sowie der erzielte  
3. Platz aus dem diesjährigen Schießen „vernichtet“. Der Frauen-
bund beteiligt sich mit dem Gewinn aus dem erzielten 2. Platz 
aus 2023. 
Eingeladen sind alle Vereinsmitglieder mit Familie. 
 

Weitere Termine 2024 

12. Oktober Kameradschaftsabend  
16. November Volkstrauertag 

KUFE Essing 

Maibaumaufstellen 

Am 1. Mai fand in Essing das traditionelle, alle zwei Jahre wie-
derkehrende Maibaumaufstellen statt. Gestartet wurde bei bes-
tem Wetter um 10:30 Uhr bei Schäffer Harry in Altessing, wo 
ein gemeinsames Weißwurstfrühstück stattfand. Im Anschluss 
wurde mit Maibaum zum Kirchplatz marschiert. Die Altmühltaler 
Blaskapelle begleitete den Maibaum das letzte Stück, während 
er von vielen fleißigen Helfern dorthin geschoben wurde. 
Mit vereinten Kräften zahlreicher starker Männer gelang es, den 
Baum kurz vor 15 Uhr aufzustellen. Nach getaner Arbeit wurde 
gegrillt und Kaffee sowie Kuchen wurden auf Spendenbasis an-
geboten. Das sonnige Wetter und die musikalische Begleitung 
sorgten für eine tolle Atmosphäre. 
Dank der vielen engagierten Hände war der Kirchplatz abends 
auch schnell wieder aufgeräumt.  
Ein herzliches Dankeschön an alle, die zum Gelingen dieses 
schönen Events beigetragen haben. 
 
Sautrogrennen 
Dieses Jahr findet kein Sautrogrennen statt! 
Aus terminlichen Gründen musste es auf 2025 verschoben werden. 
 

Wir kündigen euch an: 

06.10.24            Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 
05./06.12.24      Nikolausdienst 

Schriftführerin Anna Zenger

Foto: Sabine Faber

Foto: Matthias Dechantsreiter 
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e-mail: deufel-bau@t-online.de

Gerüstbau Neubau Sanierung
Putzarbeiten        P昀asterarbeiten
Baugeräte- und Schalungsverleih

Ministranten 

Am 15. März fand die Neuaufnahme und Verabschiedung der 
Ministranten statt.  
Aufgenommen wurden:  

Emelie Christoph, Mathilda Schmidt, Felix Hettich und Paul Nierer. 
Wir freuen uns sehr, dass ihr jetzt bei den Minis mit dabei seid 
und hoffen, ihr habt eine erlebnisreiche Zeit!  
Verabschiedet wurden: 

Moritz Nömmer, Franziska Endres, Jasmin Engl, Lina Kinds- 
müller und Anton Harster. 
Wir bedanken uns recht herzlich für euren Einsatz und wün-
schen euch alles Gute für euren weiteren Lebensweg! 
Im Anschluss an den Gottesdienst fand nach langer Pause be-
dingt durch Corona und den Umbau des Pfarrsaals wieder ein 
Jahresrückblick im Memu statt. Anhand einer mit Musik unter-
malten Power-Point-Präsentation wurden die Aktionen der letz-
ten Jahre gezeigt.  
Dank der Unterstützung der Eltern konnten wir ein sehr viel- 
seitiges und leckeres Buffet aufbauen, das wir uns im An-
schluss an die Präsentation schmecken ließen.  
Ein Musik-Rate-Spiel Minis gegen Erwachsene rundete den 
Abend ab.  
Auch heuer gestalteten die Ministranten wieder einen Ostertisch 
für die Kirche. Gegen eine Spende konnten österliche Bas-
teleien und Leckereien erworben werden. Vielen Dank an die 
Minis und Eltern für die tolle Unterstützung! Danke auch an alle 
fleißigen Einkäufer! 

In den Osterferien machten sich die Mädls und Jungs auf den 
Weg zur Ostersammlung. Sie gingen von Haus zu Haus, um für 
ihren fleißigen Einsatz das ganze Jahr über zu sammeln. Viele 
Haustüren wurden geöffnet und es zeigte sich wieder einmal, 
dass die Essinger Bürgerinnen und Bürger ein großes Herz für 
die Minis haben. Danke für die großzügigen Spenden! 
Zum Abschluss holten wir uns vom Ehrl eine Pizza und ließen 
uns diese im Jugendraum schmecken. 
Heuer fiel zwar die Fronleichnamsprozession wegen schlechter 
Witterung aus, die Minis legten aber trotzdem einen Blumentep-
pich. Dieser bekam einen Platz direkt vor dem Altar, wo er die Kir-
che wunderschön schmückte. Schön habt ihr es wieder gemacht! 

Die Betreuerinnen Catrin, Anja und Andrea 
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KLJB Essing 

Am 23.03.24 haben wir gemeinsam mit Pfarrvikar Aneto im 
Gruppenraum unsere neue Vorstandschaft gewählt.  
Dabei wurden Christina Brunner und Florian Stadler als erste 
Vorstände gewählt.  
Louis Heinfling und Jonas Stadler belegen die Plätze für die 
zweiten Vorstände.  
Unser Kassier ist wieder Sebastian Schlögl und unser neuer 
Schriftführer ist für die nächsten zwei Jahre Michael Ehrl. Hier-
bei möchten wir uns bei Laura Kindsmüller, die diesen Posten 
bisher belegt hat, herzlich bedanken.  
Lukas Gschrei und Johanna Nömmer sind unsere neuen Bei-
sitzer. Auch Eva Schlögl dürfen wir herzlich als neues Mitglied 
in der Vorstandschaft als Beisitzer willkommen heißen. 

Frauenbund Essing 

Der 08. März ist Internationaler Frauentag – Weltfrauentag. 
Dieser Tag bietet bei verschiedenen Veranstaltungen die Ge-
legenheit, darauf zu schauen, was Frauen erreicht haben, 
aber auch darauf, was für die gleichberechtigte Teilhabe von 
Frauen und Männern im Erwerbsleben, in der Wirtschaft, in 
Gesellschaft und Politik noch zu tun ist.  
Wir haben uns entschlossen, diesen Tag unter dem Motto „Let’s 
dance“ mit einer großen Party im Gasthof Ehrl zu feiern. Mit 
Tanz zur Music von DJ Zimbo, verschiedenen Tanzeinlagen des 
Frauenbundes Essing, des Latein-Tanz-Teams, des Tanzpaares 
Bettina und Markus und der Linedance-Gruppe aus Abensberg 
wurde bis nach Mitternacht gefeiert . Schön, dass so viele 
Frauen aus den Nachbargemeinden gekommen sind. Der Saal 
war voll und die Stimmung super! Von jeder Eintrittskarte wurde 
1 € an den „Frauen-helfen-Frauen“-Fonds gespendet. 
NEU: Kinoabend im Memu-Saal. Über den Arbeitskreis Film des 
KDFB präsentierten wir am 25.04.2024 den Film „Willkommen 
bei den Hartmanns“ mit anschließendem Filmgespräch, dazu 
ein Glas Sekt und ein paar Snacks. 
Am 17.05.2024 trafen wir uns in der St.-Bartholomä-Kapelle. 
Musikalisch unterstützt von den EsSingers feierten wir dort Mai-

JAHRESVERLOSUNG

ZUM KARRIERESTART

2024

Exklusiv für Azubis, Studierende,
Berufseinsteiger:innen und die, die es
werden wollen. Wir unterstützen dich
bei deinen Zukunftsplänen!

Jetzt

Beratungstermin

vereinbaren!
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andacht. Anschließend ging es in die Ritterschänke Randeck 
zur Muttertagsfeier. Martina Sixt konnte wieder viele Frauen be-
grüßen, die der Einladung gefolgt waren. Es folgte ein kurzer 
Rückblick auf die bereits durchgeführten Veranstaltungen wie 
Weltgebetstag, Basteln und Verkaufen von Palmbüscherln und 

Osterkerzen, Weltfrauenparty, Solibrot, Kinoabend. Ein herz-
licher Dank ging an alle Mitglieder, die diese Aktionen unter-
stützt haben. Danach wurden noch Geschichten zum Muttertag 
vorgetragen, bevor es zum gemütlichen Teil mit gutem Essen 
und guter Unterhaltung überging. Zum Abschluss erhielt jede 
Frau ein Lavendelsäckchen als Muttertagsgeschenk. 
Am 2. Juni konnten wir nach den Renovierungsmaßnahmen im 
ehem. Pfarrhof und Pfarrgarten das traditionelle Bratwürstl- 
essen an Fronleichnam wieder anbieten. Beinahe hätte das 
schlechte Wetter vor Fronleichnam noch zu einer Absage ge-
führt. Sitzgelegenheiten wurden in überdachten Bereichen des 
Pfarrgartens und im Jugendraum angeboten. Zum Glück blieb 
es bis Mittag trocken.  
Wir haben uns sehr gefreut, dass unser Angebot zum traditio-
nellen Bratwürstlessen, Kaffee und Kuchen – auch zum Mit-
nehmen – wieder so gut angenommen wurde. Ein herzliches 
Dankeschön auch an alle Kuchenbäckerinnen, Helferinnen und 
Helfer, die zum guten Gelingen beigetragen haben. 
Das Programm für das 2. Halbjahr 2024 wird in Kürze bekannt-
gegeben.  

KDFB-Zweigverein Essing

Stellenanzeigen 

Reinigungskraft  
für den Kindergarten gesucht 

Der Markt Essing sucht daher für den Kindertages-
stätte in Altessing eine Reinigunskraft auf Basis eines 
geringfügigen Beschäftigungsverhältnisses. 

Interessenten wollen sich bitte mit Bürgermeister 
Nowy (Tel.Nr. 09447/920092 in Verbindung setzen 
oder eine schriftliche Bewerbung einreichen.

Stellenanzeige 

Reinigungskraft für das  
Feuerwehrgeräthaus gesucht 

Der Markt Essing sucht für das Feuerwehrgerätehaus 
eine Reinigungskraft. Die Arbeiten fallen in unregel-
mäßigen Abständen an. Eine Reinigung ist in der 
Regel einmal monatlich erforderlich. Die Zeit der Rei-
nigung kann frei gewählt werden. 

Interessenten wollen sich bitte im Rathaus melden.
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Veranstaltungskalender 2024

Juni 

29.06.    Konzert Bläsersolisten der Münchner 
Philharmoniker im Markt Essing im 
MEMU-Saal  

29.06.    Sommerfest & Reiherlauf des Sport-
vereins, Sportplatz 

 

Juli / August 

02. bis   TRI ART im Fremdenverkehrsverein 
03.08. 
10.08.    Weinfest der Feuerwehr auf dem 

Marktplatz 
 

September 

18. bis   Kegelturnier des Trink- und Sparver- 
21.09.    eins im Gasthof Ehrl 
28.09.    Konzert: Tizian Jost & Gäste im Markt 

Essing im MEMU-Saal 
 

Oktober 
06.10.    Jahreshauptversammlung: KUFE  

im Café Altmühl 
12.10.    Kameradschaftsabend des Krieger-

vereins im Gasthof Schneider 
18.10.    Wattturnier des Trink- und Sparver-

eins im Gasthof Ehrl 
25.10.    Jahreshauptversammlung des Trach-

tenvereins im Gasthof Schneider 

November 
09.11.    Kirtabaum aufstellen: Trink- und Spar-

verein im Gasthof Ehrl 
10.11.    Martinikirchgang der Feuerwehr 
15.11.    Königsschießen des Schützenvereins  

am Schützenheim 
16.11.    Narrenparty: KUFE in der Mehrzweck-

halle 
30.11.    Jahreshauptversammlung der Feuer-

wehr 
Dezember 
01.12.    Seniorennachmittag des Frauenbun-

des im MEMU-Saal 
05. bis 
06.12.    Nikolausdienst KUFE 
07.12.    Weihnachtsfeier des Sportvereins 
14.12.    Weihnachtsfeier des Schützenvereins 

im Gasthof Schneider 
13.12.    Weihnachtsfeier des Frauenbundes 

im Gasthof Ehrl 

Wohnraum für Geflüchtete gesucht 

Um den stetig ansteigenden Unterbringungs-
bedarf der nächsten Monate zu decken, mietet 
das Landratsamt Kelheim weiterhin Wohnun-
gen sowie Ein- oder Mehrfamilienhäuser in 
einer Größe ab ca. 80 qm an.  

Angebote können entsprechend per E-Mail an 
asylunterbringung@landkreis-kelheim.de ge-
richtet werden. Für Rückfragen steht Ihnen 
Herr Dietl im Landratsamt telefonisch unter 
09441/207-5410 gerne zur Verfügung.
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